
Individuelle Lösungen 
für die Wickeltechnik

Die TNT Maschinenbau GmbH
mit Sitz in Augustdorf, Ostwestfa-
len-Lippe, ist auf den Sonder -
maschinenbau und Steuerungs-
technik spezialisiert. Gegründet
1989, bietet der Hersteller von
Anlagen, Maschinen und Kompo-
nenten heute individuelle Lösun-
gen für die Wickel-, die Schneid-
sowie die Handhabungstechnik.

Zum Portfolio gehören überdies
Maschinen und Anlagen für
 Sondermaterialien wie etwa
Dachbahnen und andere bahn för-
mige oder plattenartige Werkstof-
fe. Um die Maschinensicherheit
eines sogenannten Randstreifen-
wicklers zu gewährleisten, hat
sich das Unternehmen für das
konfigurierbare Sicherheitsschalt-
gerät PNOZmulti Mini von Pilz ent-
schieden. Das Gerät ist die jüngs-
te Erweiterung der Produktfamilie

PNOZmulti mit einer Baubreite
von nur 45 mm (Bild �). Es ist zu
dem erweiterbaren Steuerungs-
system voll kompatibel und lässt
sich ebenfalls mit dem PNOZ -
multi-Configurator parametrie-
ren. Entwickelt wurde das kom-
pakte Gerät vor allem für den
Einsatz in Einzelmaschinen in
allen Bereichen des Maschinen-
baus. 

Funktionsweise 
des Randstreifenwicklers

Der Randstreifenwickler besteht
im Wesentlichen aus einem Ge-
triebemotor, der über eine Stirn-
radübersetzung den fliegend ge-
lagerten Haspeldorn mit Bord-
scheibe antreibt (Bild �). Dieser
ist mitsamt der Haspel an einem
stabilen, bodenverankerten Ge-
stell befestigt, um so mögliche
Unwuchten auszugleichen, die
durch ungleichmäßige Folienrän-
der verursacht werden könnten.
Mit einer maximalen Geschwin-
digkeit von 350 m/min wickelt
die Maschine Folien auf Rollen,
wobei die fertigen Folienrollen
 einen Durchmesser von 500 mm
mit einer Randstreifenbreite von
50 bis 180 mm haben.
Die zusammen zwölf Spannleis-
ten, über die die Haspel verfügt,
werden über ein Ventil mit Hilfe
einer Luftpistole manuell beauf-
schlagt. Hülsenloses Wickeln ist
immer dann möglich, wenn Hart-
folien sich leicht über die Spann-
leisten und die Haspel ziehen
 lassen, bei dehnbaren, klebrigen
oder sehr stumpfen Materialien
wird besser auf einer geeigneten
Hülse gewickelt.
Der Randstreifenwickler lässt
sich für unterschiedliche Wickel-
volumen einsetzen: Falls etwa
bei schmaleren Randstreifen eine
Erhöhung des Wickelvolumens

notwendig wird, kann der Rand-
streifen mit einem Changierhub
von ungefähr 500 mm verlegt auf-
gewickelt werden. Dies verringert
Wechselzeiten und erhöht die
 aufgewickelte Meteranzahl erheb-
lich.

Sicherheit 
beim Wechsel der Rollen

Alle Sicherheitsfunktionen der
Maschine – Not-Halt und Über-
 wachung der Schutztür – werden
zuverlässig durch das konfigurier-
bare Steuerungssystem PNOZ-
multi Mini ausgewertet (Bild �).
Der Wechsel der Rollen erfolgt im
Stillstand. Um auch hier die
 Sicherheit von Mensch und
 Maschine zu gewährleisten, sind
Randstreifenwickler sowie Chan-
giereinrichtung rundum durch
 einen Sicherheitszaun geschützt.
Damit die Maschine aber im Still-
stand gut zugänglich und bedien-
bar bleibt, sind zum einen in den
festen Abdeckgittern Ausschnitte
zur Einführung der Folienbahn
vorgesehen, zum anderen ist für
die Entnahme des vollen Wickels
und für das Anlegen des freien
Endes an der Stirnseite eine Tür
mit Sicherheitsschalter plus Zu-
haltung angebracht.

Sicherheitsüberwachung
und Maschinensteuerung

Das konfigurierbare Sicherheits-
schaltgerät PNOZmulti Mini run-
det das Leistungsspektrum der
Steuerungsfamilie nach unten
ab. Das erweiterte Hardware-
spektrum jedoch lässt sich ein-
heitlich und durchgängig mit
 einem Konfigurationstool nutzen.
Neben der Überwachung von Not-
Halt, Schutztür oder Lichtschran-
ke kann es durch seine Logik-
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AUS DER PRAXIS

Sicherheitsschaltgerät über-
wacht Randstreifenwickler
Ob Folien-, Gewebe-, Papier- und Filmverarbeitung, die moderne
Wickeltechnik ist heute in der Lage, nahezu jeden Werkstoff
zu verarbeiten. Auch Sondermaterialien, wie Fils oder Vlies,
und selbst dehnbare, klebrige oder stumpfe Materialien stellen
kein Problem dar. Besondere Bedeutung hat hierbei die Sicher-
heitstechnik. Um Mensch und Maschine zu schützen, kommt
bei einem Randstreifenwickler beispielsweise ein kompaktes
und konfigurierbares Sicherheitsschaltgerät zum Einsatz.

2002 brachte die Fa. Pilz mit
dem kompakten und modularen
PNOZmulti das erste frei konfi-
gurierbare Sicherheitsschaltge-
rät auf den Markt. Die Para -
metrierung erfolgt durch eine
vergleichsweise leicht zu bedie-
nende Software. In den vergan-
genen Jahren flossen zahlrei-
cher Anregungen der Anwender
in die Weiterentwicklung zu
 einem konfigurierbaren Steue-
rungssystem ein. 
Inzwischen bietet die Baureihe
vier verschiedene Basisgeräte:
eine kompakte Variante, eine er-
weiterbare und vernetzbare Ver-
sion sowie zwei branchenspezi-
fische Typen. Letztere sind mit
entsprechenden Softwarebau-
steinen speziell für den Einsatz
in Pressen oder Brennersteue-
rungen ausgelegt. Hinzu kom-
men Sondermodule, etwa zur Er-
fassung und Überwachung von
Drehzahlen. Die Systeme sind in
vielen Bereichen der Automa -
tisierungstechnik im Einsatz –
von der einfachen Maschine bis
hin zur verketteten Anlage.
Auch im Rahmen seines neuen
Automatisierungssystems PSS
4000 führt das schwäbische
 Familienunternehmen die Ent-

wicklung des PNOZmulti fort.
Mit dem PSS 4000 lassen sich
viele Aufgaben der Maschinen-
steuerung, der Sicherheitstech-
nik sowie der Bereiche Motion
Control, Visualisierung und
 Diagnose umsetzen. Dabei kön-
nen die Vorteile einer dezentra-
len Steuerungsstruktur genutzt
werden, ohne dass – wie bis-
lang – die Komplexität zunimmt.
Denn mit der Software-Plattform
PAS4000 (Pilz Automation
Suite) behalten Anwender nicht
nur den Überblick über ein
 dezentrales Automatisierungs-
system mit verteilten Steue-
rungsfunktionen, sondern kön-
nen Applikationen auch schnell
und einfach erstellen.
Als Hardware stehen Steue-
 rungen in verschiedenen Leis-
tungsklassen sowohl für Sicher-
heits- als auch für Standard-
funktionen zur Verfügung. Eine
davon wird künftig PSSuniversal
multi sein, eine vernetzte
Steuerung, die lokale Sicher-
heitsfunktionen bietet und über
den grafischen Editor PASmulti
konfiguriert werden kann. Dafür
wurde der PNOZmulti-Configura-
tor weiterentwickelt und in die
PAS4000 integriert.

Sicherheitstechnik für unterschiedliche Anforderungen

� Das PNOZ-
multi Mini 
eignet sich 
optimal für
Einzelmaschi-
nen, sobald
mehr als zwei
Funktionen zu
überwachen
sind



funktionen auch Aufgaben der
Maschinensteuerung überneh-
men. Wirtschaftlich interessant
ist das Gerät, sobald es mehr als
zwei Funktionen zu überwachen
gilt. „Gerade die kompakte Bau-
weise bei vollem Umfang an
 integrierten Ein- und Ausgängen
und das übersichtliche Display
trugen maßgeblich zu unserer
Entscheidung bei, dieses Sicher-
heitsschaltgerät einzusetzen“,
sagt Rolf Eckardt, Geschäftsfüh-
rer bei TNT.
Das Display auf der Frontseite
zeigt Informationen zu allen Sig-
nalzuständen sowie Einträge des
Fehlerstacks an. Klare und leicht
verständliche Diagnosemeldun-

gen verkürzen die Fehlersuche
und erhöhen die Verfügbarkeit.
Über die sechs LED-Anzeigen
sind die wichtigsten Statusmel-
dungen auf einen Blick zu er ken-
nen. 
Prüfsumme und Erstelldatum des
Anwenderprogramms lassen sich
durch einfaches Drücken des
Drehknopfes auslesen. Jede zwi-
schenzeitlich vorgenommene Än-
derung kann so schnell erkannt
werden. Das erhöht die Sicher-
heit vor Manipulationen, die über
die Verdrahtung bei klassischen
Lösungen nur schwer erreichbar
ist. Als weitere Maßnahme im
Rahmen des Manipulations-
schutzes kann die Abdeckung der

Elektropraktiker, Berlin 64 (2010) 5 437

� Der Randstreifenwickler ist mitsamt der Haspel an einem
stabilen, bodenverankerten Gestell befestigt, um mögliche
Unwuchten auszugleichen

� Mit seiner Breite von nur 45 mm spart das PNOZmulti
Mini Platz im Schaltschrank Fotos: Pilz (2), TNT Maschinenbau (2)
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Verstehen und
anwenden!
Brandsicherheit 
von Elektro-
installationen 
einfach realisieren
� Das Buch bietet einen 
Leitfaden für Planer und 
Praktiker mit allen 
aktuellen Bestimmungen 
und Richtlinien zur 
brandschutzgerechten 
Elektroinstallation.

� Bewährter Aufbau 
im Frage-und-Antwort-Stil: 
Theoretisches Wissen wird 
in Zusammenhängen 
vermittelt, die typisch für 
den beruflichen Alltag sind.

� Viele praxisorientierte 
Beispiele für jeden, der mit
dem Errichten einer brand-
sicheren Elektroinstallation
beauftragt wurde.

Schmidt, Brandschutz 
in der Elektroinstallation, 
5., überarb. Aufl. 2010, 184 S., Broschur, 
Bestell-Nr. 3-341-01585-8, € 29,80

10 % Preisvorteil
für ep-Abonnenten 
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Garagentorantriebe

Zertifizierte Antriebstechnik made in Germany. Seit 1980.

Funktechnologie/ 
Home Automation

Antriebe für Rollladen  
und Markisen

Dreh- und Schiebe-
torantriebe



Einstell-Elemente verschlossen
werden. 
Wie beim Steuerungssystem
PNOZmulti wird das Anwender-
programm auf einer Chipkarte ab-
gespeichert und lässt sich so auf
einfache Weise von einem Gerät
auf ein anderes übertragen. Inte-
ressant ist dies vor allem im
 Servicefall, da für den Geräte -
austausch kein Softwaretool be-
nötigt wird.
Die Montage erfolgt über Rast-
 feder, sodass kein separates
Werkzeug erforderlich ist. Feder-
zugklemmen mit Einzelbetäti-
gung der Kammern erleichtern
die Installation, wobei wahlweise
auch Schraubklemmen zur Verfü-
gung stehen. Dies alles trägt da-
zu bei, bei allen Arbeitsschritten
Zeit und Kosten zu reduzieren.

Einheitliche 
Bedienphilosophie 

Durch ihre intuitive Bedienung
 erleichtert die Konfigurationsoft-
ware Anwendern die Programmie-
rung der jeweils benötigten Funk-
tionen. Auf der grafischen Ober-
fläche stehen alle Konfigurations-
und Funktionselemente entweder
als Symbole oder in Auswahlme-
nüs zur Verfügung (Bild �). Die
an der Maschine erforderlichen
Funktionen und die entsprechen-
de Sicherheitskategorie sind Aus-
gangspunkt für die Programmie-
rung der Elemente. Alle Ein- und
Ausgänge lassen sich frei wählen
und per „drag and drop“ durch
 logische Funktionen verknüpfen.

Dabei können auch vordefinierte,
abgenommene Funktionsblöcke
und Menüs verwendet werden.
Da Sicherheitsfunktionen insbe-
sondere bei Auslegung und Um-
setzung ein profundes Fach wis-
sen erfordern, erleichtern zerti -
fizierte Sicherheitsbausteine in
Hard- und Software die Abnahme
von Maschinen. Für den Konfigu-
rator sind keinerlei Programmier-
kenntnisse erforderlich, sodass
kein zusätzlicher Schulungsbe-
darf entsteht. D. Schlüter
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� Die Konfigurations-
software hat mit ihrer
intuitiven Bedienung
sehr zum Erfolg des
Steuerungssystems
beigetragen

Einfacher Start

Trotz seiner deutlich kleine-
ren und kompakteren Bau-
art bietet das PNOZmulti
 Mini die gleiche Anzahl digi-
taler Ein- und Ausgänge wie
die größeren Geräte des
Systems: 20 sichere Ein-
gänge, 4 sichere Halbleiter-
ausgänge (gemäß SIL3, PL
e) und 4 Taktausgänge. 
Den Einstieg in die Welt der
konfigurierbaren Sicher-
heitstechnik erleichtern
zwei Starterkits. Diese ent-
halten jeweils das Sicher-
heitsschaltgerät, ein USB-
Kabel, die Chipkarte mit 
8 kB Speicherkapazität so-
wie die Lizenz für den
PNOZmulti-Configurator. Sie
unterscheiden sich nur
durch die Wahl zwischen
Schraub- oder Federkraft-
klemme.


